
Wir  werden  wieder  mehr:
Bevölkerungszahl  um  50
gestiegen
Die Bevölkerung Bergkamens ist geringfügig angestiegen. Das
hat die aktuelle Auswertung der Einwohnerzahlen im Bürgerbüro
der Stadt Bergkamen ergeben.

So wurde die lange Phase der kontinuierlichen Verringerung der
Einwohnerzahlen  (1999:  52.993,  2007:  51.755)  nun  nach  15
Jahren  unterbrochen.  Zum  31.12.2014  verzeichnet  die  Stadt
Bergkamen 49.637 Einwohnerinnen und Einwohner. Dies sind 50
Einwohnerinnen  und  Einwohner  mehr  als  im  Vorjahr.  Ein
Vergleich der Sterbefälle (547) mit den Geburten (405) im Jahr
2014 lässt erkennen, dass diese gestiegenen Einwohnerzahlen
nur durch einen deutlichen Zuzug von außen erzielt werden
konnten.

Das  deutlichste  Plus  gab  es  in  Bergkamen-Mitte  mit  73
Neubürgern auf jetzt 17.359 und den stärksten Rückgang in
Oberaden um 34 auf 11.696. In den übrigen Stadtteilen gab es
einen  leichten  Bevölkerungszuwachs.  Heil  hat  jetzt  510
Einwohner, Overberge 3682, Rünthe 6724 und Weddinghofen 9666.
In  Bergkamen  leben  übrigens  5170  Personen  mit  einem
ausländischen  Pass.

Diese  Zahlen  oben  beziehen  sich  auf  diejenigen  mit  dem
Hauptwohnsitz in Bergkamen. Einen Nebenwohnsitz haben 2.052
Personen.
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Maria  von  dem  Berge  neue
stellvertretende
Schulleiterin am Gymnasium
Das  Städtische  Gymnasium  Bergkamen  hat  die  Position  der
stellvertretenden  Schulleitung  neu  besetzt.  Nachdem  Dr.
Friedrich  Mayer  die  Schulleitungsstelle  an  Ernst-Barlach-
Gymnasium in Castrop-Rauxel angenommen hat, wurde jetzt Frau
Maria von dem Berge mit der stellvertretenden Schulleitung
beauftragt.

Maria von dem Berge

Nach ihrem Referendariat in Dülmen unterrichtet sie seit 2007
am  Städtischen  Gymnasium  Bergkamen  die  Fächer  Technik,
Sozialwissenschaften  und  Praktische  Philosophie.  Die  34-
jährige war neben dem Fachunterricht seit 2009 in der Studien-
und Berufswahlkoordination engagiert und seit Januar 2012 auch
beteiligt an der Planung der Stunden- und Vertretungspläne.
„Ich  freue  mich  sehr  auf  meine  neue  Aufgabe  und  die
Zusammenarbeit mit dem Schulleitungsteam, den Kolleginnen und
Kollegen und externen Partnern“, sagt von dem Berge.
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Junge  Ausreißerinnen  aus
Bergkamen kamen nicht weit
Junge Ausreißerinnen aus Bergkamen kamen nur bis zum Bahnhof
in Hamm. Dort fielen die 13- und 14 Jahre alten Mädchen am
Donnerstagabend Beamten der Bundespolizei ins Auge.

Die  Beamten  überprüften  die  Personalien  der  Mächen.  Dabei
stellte sich heraus, dass die Kinder sich unerlaubt aus ihren
Elternhäusern entfernt hatten. Seitens der Kreispolizeibehörde
Unna,  Kriminalkommissariat  Bergkamen,  lagen  bereits
entsprechende  Vermisstenanzeigen  vor.

Die Bundespolizisten nahmen daraufhin die Kinder zunächst in
Gewahrsam  und  verständigten  deren  Erziehungsberechtigte.  Im
Anschluss wurden die Kinder von ihren Eltern abgeholt.

Bürgerversammlung  zum
Bebauungsplan
„Jahnstraße/Museumsplatz“
Das Baudezernat lädt am Mittwoch, 21. Januar, um 18 Uhr zur
 Bürgerversammlung  zum  Bebauungsplan  Nr.  OA  122
„Jahnstraße/Museumsplatz“ in den großen Saal des Jugend- und
Sportheims ein. 

Ziel des Bebauungsplanes ist es, das Stadtmuseum in Oberaden
und  seine  weitere  Entwicklung  planungsrechtlich  abzusichern
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sowie für das nördlich an das Museum angrenzende Gelände einer
ehemaligen  Gärtnerei  entsprechend  den  Zielen  der
Stadtentwicklung  Wohnbauflächen  festzusetzen.

Um die Öffentlichkeit über die allgemeinen Ziele und Zwecke
sowie  die  voraussichtlichen  Auswirkungen  der  Planungen  zu
informieren, lädt die Stadt Bergkamen alle Interessierten zu
diese Bürgerversammlung ein.

Es besteht darüber hinaus die Möglichkeit, die Planunterlagen
in der Zeit vom 22. Januar 2015 bis zum 06. Februar 2015 beim
Amt für Planung, Tiefbau, Umwelt, Liegenschaften, Rathausplatz
1,  59192  Bergkamen,  Zimmer  518  während  der  Dienststunden
montags, dienstags und donnerstags von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr,
mittwochs von 8.00 Uhr bis 14.30 Uhr und freitags von 8.00 Uhr
bis 12.00 Uhr einzusehen, Stellungnahmen abzugeben und die
Planung zu erörtern.

Ergänzend können die Planunterlagen bereits im Internet unter
www.bergkamen.de/oa122.html  eingesehen  werden.  Der
Öffentlichkeit wird ebenfalls die Möglichkeit gegeben bis zum
06.  Februar  2015  auf  dem  Wege  der  elektronischen
Datenkommunikation  Stellung  zu  nehmen.

 

Gedächtnisstraße  erhält
Dienstag eine Grundreinigung
Am Dienstag, 20. Januar, wird der Baubetriebshof der Stadt
Bergkamen  in  einem  Teilabschnitt  der  Gedächtnisstraße  in
Bergkamen-Weddinghofen eine „Grundreinigung“ durchführen. Im
Bereich  zwischen  der  Hubert-Biernat-Straße  und  dem
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Kreisverkehr  an  der  Schulstraße  werden  die  Gosse,  der
Randstein und die Straßeneinläufe / Sinkkästen gereinigt bzw.
geleert.

Das  Equipment  bestehend  aus  dem  Sinkkastenreiniger  des
Baubetriebshofes  als  auch  Groß-  und  Kleinkehrmaschine  des
EntsorgungsBetriebBergkamen  (EBB)  kommen  zum  Einsatz.  Die
Maßnahme  dient  neben  der  allgemeinen  Sauberkeit  auch  der
Sicherstellung  der  Entwässerungsfunktion  der
Straßenoberfläche.

In der Zeit von 8.00 bis 14.00 Uhr ist daher ein Parken im vg.
Bereich nicht möglich. Eine entsprechende Beschilderung wird
dort aufgestellt.

Gästeführer zeigen Bergkamen-
Mitte  und  Seseke  in  alten
Bildern
Trotz  der  zur  Zeit  noch  andauernden  saisonbedingten
Winterpause  sind  die  Bergkamener  Gästeführerinnen  und
Gästeführer  bereits  aktiv.  So  haben  sie  beispielsweise
inzwischen  ein  umfangreiches  Veranstaltungsprogramm  für  das
Jahr 2015 zusammengestellt. Es wird demnächst in der bereits
bewährten handlichen Flyer-Form im Druck erscheinen und auch
Aufnahme  in  den  Bergkamener  Veranstaltungskalender  und  den
städtischen Internet-Auftritt finden.

Weiterhin warten die Gästeführer Gerd Koepe und Klaus Holzer
versuchsweise  mit  zwei  neuen  Projekten  auf:  Sie  wollen
interessierten Bürgerinnen und Bürgern besondere Bergkamener
Themen  nämlich  witterungs-  und  jahreszeitunabhängig  durch
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öffentliche Bildervorträge näherbringen.

Den Anfang macht dabei Gerd Koepe, der am kommenden Freitag,
23. Januar, um 19.30 im Saal I des Ratstraktes des Bergkamener
Rathauses  am  Rathausplatz  (Busbahnhof)  mit  seinem  Publikum
einen Bilderstreifzug durch die Altgemeinde Bergkamen bzw. den
Stadtteil Bergkamen-Mitte unternehmen möchte.

Der Eintritt zu dem etwa zweistündigen Vortrag kostet drei
Euro pro Person, für Kinder bis zum Alter von 12 Jahren ist
der Eintritt frei. Allerdings ist die Zahl der Zuschauerplätze
begrenzt.

Fünf Wochen später, am Freitag, 27. Februar, präsentiert dann
Klaus Holzer seinen Bildervortrag „Die Seseke im Wandel der
Zeit seit 1900“.

 

Mahnwache  der  DITIB-
Moscheevereine gegen Terror
Die drei Bergkamener DITIB-Moscheevereine rufen am heutigen
Freitag, 16. Januar, nach dem Freitagsgebet zur Teilnahme an
einer  Mahnwache  gegen  Terror  und  für  Meinungs-  und
Pressefreiheit auf der Präsidentenstraße vor der Redaktion des
Hellweger Anzeigers auf.

Die Mahnwache beginnt um 14 Uhr. Eine zentrale Botschaft einer
Erklärung der DITIB-Moscheevereine lautet: „Kein Muslim kann
sich zur Rechtfertigung seiner Verbrechen auf den Namen Allahs
berufen.“ Bürgermeister Roland Schäfer hat angekündigt, dass
er an dieser Mahnwache teilnehmen wird.
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Wörtlich heißt es in der Erklärung der DITIB-Moscheeevereine:

„Mahnwachen  gegen  Terror:  DITIB  startet  bundesweite  Aktion
nach dem Freitagsgebet

Der niederträchtige Terroranschlag vom 07.01.2015 in Paris,
bei dem 17 Menschen ermordet wurden, zeigt erneut, zu welchen
grausamen  Taten  Menschen  fähig  sind,  die  in  ihrer
gewissenlosen Verblendung jedes Gefühl für Mitmenschlichkeit
und Gerechtigkeit verloren haben. 

Wir lehnen es entschieden ab, dass Verbrecher während ihrer
Mordtaten den Namen Allahs anrufen. Kein Muslim kann sich zur
Rechtfertigung  seiner  Verbrechen  auf  den  Namen  Allahs
berufen.  

Wir sind tief erschüttert, dass die Verbrecher glauben, mit
ihren  Mordtaten  die  Meinungsäußerung  anderer  Menschen  zu
bestrafen.  Niemand,  der  sich  Muslim  nennt,  darf  sich  zum
Richter über Leben und Tod aufschwingen. 

Wir sind der Überzeugung, dass der Terroranschlag auf das
Leben von Medienschaffenden ein Anschlag auf die tragenden
Pfeiler  nicht  nur  der  französischen  sondern  auch  unserer
Gesellschaftsordnung ist. 

Wir sind nicht bereit, diesen Anschlag tatenlos hinzunehmen. 

Auch für uns Muslime sind Meinungsfreiheit und Pressefreiheit
Grundlagen unserer gesellschaftlichen Freiheiten. Jeder muss
die  Freiheit  haben,  seine  Meinung  zu  sagen  und  zu
veröffentlichen, ohne um sein Leben fürchten zu müssen.

Wir  mögen  Meinungsverschiedenheiten  haben.  Wir  mögen
debattieren, gar uns streiten. Wir mögen die Berichterstattung
über  den  Islam  in  Deutschland  kritisieren  oder  als
diffamierend  verurteilen,  ja  sogar  uns  darüber  gerichtlich
auseinandersetzen. Rechtswidrigen Äußerungen kann aber nur mit
den dafür angemessenen Mitteln des Rechts begegnet werden.



Niemals jedoch darf die körperliche Unversehrtheit oder das
Leben eines Menschen angetastet werden!

Wir  rufen  deshalb  alle  unsere  Gemeinden  auf,  nach  dem
Freitagsgebet am 16.01.2015 zusammen mit unseren Vertretern
aus den DITIB Landesreligionsgemeinschaften und unseren Imamen
Mahnwachen  vor  Verlagshäusern,  Redaktionsgebäuden  und
Fernsehstudios in ihrer Umgebung abzuhalten. Wir laden alle
Muslime  in  unserem  Land,  alle  Religionsvertreter,  alle
Politiker, alle Journalisten und alle Bürgerinnen und Bürger
dazu  ein,  sich  mit  uns  Seite  an  Seite  vor  die
Presseeinrichtungen und damit schützend vor die Presse- und
Meinungsfreiheit zu stellen. 

Wir sind als Muslime verantwortlich für die Freiheit und die
Unversehrtheit  eines  jeden  Menschen  –  auch  wenn  wir
unterschiedliche Meinungen vertreten. Die Meinungsvielfalt und
die Freiheit, seine Meinung öffentlich zu vertreten, sind die
unverzichtbaren Stützpfeiler unserer Gesellschaft. Der Schutz
des Lebens ist ein unverhandelbarer Grundsatz des islamischen
Rechts.

Wir  setzen  uns  mit  unserem  Glauben  dafür  ein,  dass  diese
Vielfalt  und  die  Freiheit  und  das  Leben  eines  Jeden
unangetastet  bleiben.“

Rettungsweg  auf  der  Halde
wird freigeschnitten
Spaziergänger  die  in  dieser  Woche  auf  den  Bergkamener
Bergehalden unterwegs sind, müssen sich auf mögliche Umwege
einstellen  –  dann  jedenfalls,  wenn  sie  den  asphaltierten
Rettungsweg  vom  Haupteingang  an  der  Erich-Ollenhauer-Straße
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zur neugestalteten Spitze nutzen.

Die  Pflegestation  von  RVR  Ruhr  Grün  lässt  ab  Montag  bis
vorraussichtlich Mittwoch die Randstreifen links und rechts
des asphaltierten Wegs verbreitern. Dafür werden einige Bäume
und  auch  Sträucher  beseitigt.  Dadurch  soll  sichergestellt
werden, dass Rettungsfahrzeuge ohne Probleme bis hinauf zur
Adener Höhe fahren können.

Dafür hat die Bergkamener Feuerwehr mit vier unterschiedlich
großen  Fahrzeugen  Testfahrten  unternommen  und  dabei  einige
Problemstellen,  insbesondere  an  einer  Spitzkehre,
festgestellt. Ziel der Arbeiten ist es auch, dass weniger Laub
auf den Rettungsweg fällt. Weil künftig mehr Sonne auf ihn
fällt, trocknen die Blätter, die trotzdem auf ihn fallen,
schneller ab.

Das  geschnittene  Holz  wird  vor  Ort  geschreddert  und  zur
Verbesserung des Haldenbodens verwendet.

Bergkamen trauert um Charlie:
Fahnen  stehen  Freitag  und
Samstag auf Halbmast
Der Terroranschlag auf die Redaktion der französischen Satire-
Zeitschrift  „Charlie  Hebdo“  hat  auch  in  der  Nordbergstadt
Entsetzen  und  Trauer  ausgelöst.  In  Bergkamen  werden  als
Zeichen der Solidarität mit den Opfern und deren Angehörigen
an heutigen Freitag und am Samstag die Fahnen auf Halbmast
gesetzt.
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Bürgermeister Roland Schäfer hat am Donnerstag Kontakt mit dem
Bürgermeister  unserer  Partnerstadt  Gennevilliers  Patrice
Leclerc Kontakt aufgenommen und ihm das Mitgefühl und die
Solidarität  der  Bergkamener  Bevölkerung  übermittelt.  „Die
barbarische Attacke in Paris ist ein Anschlag auf die globale
Menschlichkeit und die Presse- und Meinungsfreiheit weltweit“,
erklärt Schäfer auf seiner Facebook-Seite.

Patrice Leclerc bedankt sich für diese Solidaritätsbekundung.
„Wir  brauchen  das.  Das  Grauen  dieses  Angriffs  ist
unbegreiflich“,  betont  der  Bürgermeister  von  Gennevilliers,
eine direkte Nachbarstadt von Paris. „Vielen Dank für die
Bekräftigung  der  Freundschaft  zwischen  unseren  Völkern  und
diese  Möglichkeit,  gemeinsam  für  eine  bessere  Welt  zu
handeln.“
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Bergkamener  Gästeführer
brauchen Verstärkung
Die Zahl der Stadt- und Gästeführungen in Bergkamen hat – wie
in der Vergangenheit schon häufiger berichtet -in den letzten
Jahren immer weiter zugenommen. Deshalb wird die Runde der
derzeitigen  Gästeführer/-innen  im  Gästeführerring  Bergkamen
auch im Jahre 2015 wieder viel beschäftigt sein und braucht
vor diesem Hintergrund auch dringend längerfristig personelle
Verstärkung.

Die Gästeführer Andrea Wissmann und Detlef Göke bringen den
Ausflüglern des Blinden- und Sehbhindertenvereins die Marina
Rünthe etwas näher.
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Die  VHS  der  Stadt  Bergkamen  bietet  darum  in  enger
Zusammenarbeit mit den z. Zt. aktiven Gästeführer/innen vom
14. Februar an einen besonderen Kurs für mögliche zukünftige
Gästeführer/innen an, der sich insbesondere an interessierte
Bürgerinnen und Bürger wendet, die gern mit anderen Menschen
zu  tun  haben,  sich  mit  Ihrer  Heimatstadt  und  ihrer
Heimatregion identifizieren, mehr darüber wissen wollen und
vielleicht sogar schon einmal mit dem Gedanken gespielt haben,
selbst  in  der  Rolle  eines  Gästeführers  mit  Gruppen  im
Stadtgebiet unterwegs zu sein, um ihnen die Sehenswürdigkeiten
und Besonderheiten Bergkamens und seiner Stadtteile näher zu
bringen.

Kann  auch  ich  Gästeführer/in  werden?  Was  machen
Gästeführer/innen  eigentlich  genau?  Woher  bekommen  sie  ihr
Wissen  und  wie  geben  sie  dieses  Wissen  weiter?  Sind  
vielleicht  auch  meine  Interessenschwerpunkte  gefragt?  Wie
„funktioniert“ eine Stadt- oder Themenführung in der Praxis
und was muss man dabei beachten?

Antworten auf diese und viele andere Fragen gibt der geplante
„Gästeführer“-Kurs,  der  ab  Samstag,  14.  Februar,  an  acht
Samstagvormittagen jeweils von neun bis zwölf Uhr im VHS-Haus
an der Lessingstraße in Bergkamen–Mitte stattfinden wird.  Die
Teilnahme an dem Kurs ist kostenfrei. Anmeldungen werden bis
zum Kursbeginn noch von der VHS der Stadt Bergkamen (Mechthild
Turk, Tel. 02307/ 28 49 52)  entgegengenommen. Für Fragen und
weitere Informationen steht aber im Rathaus (1. Etage, Zi. 115
Tel.  02307/965  233)  überdies  auch  Stadtarchivar  Martin
Litzinger als Koordinator des Gästeführerrings zu Verfügung.

 



Ausgediente  Weihnachtsbäume
werden abgeholt
Nach  dem  Ende  der  Weihnachtszeit  bietet  der
EntsorgungsBetriebBergkamen die Abfuhr der Weihnachtsbäume in
der Woche vom 12. Januar bis zum 16. Januar 2015 an.

Beachten Sie bitte, dass die Abfuhr in den
verschiedenen Stadtteilen an unterschiedlichen
Tagen  erfolgt.  Wenn  Sie  ihren  alten
Weihnachtsbaum nicht mehr benötigen, stellen
Sie ihn bitte ohne Weihnachtsdekoration bis
spätestens  sieben  Uhr  zur  Abfuhr  an  den
Straßenrand.

Im  Einzelnen  erfolgt  die  Weihnachtsbaumabfuhr  an  folgenden
Tagen:

 

Wochentag Datum Stadtteil

Montag 12.01.2015 Mitte

Dienstag 13.01.2015 Oberaden und Heil

Mittwoch 14.01.2015 Weddinghofen

Donnerstag 15.01.2015 Overberge und Rünthe
(nördl. Kanal)

Freitag 16.01.2015 Rünthe (südl. Kanal)
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